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69. Die kirchliche Begräbnisfeier:
verbindliche Neuausgabe und Pastorale Einführung

Aufgrund des gesellschaftlichen und kulturellen Wandels sowie der
pastoralen Erfahrungen der vergangenen Jahrzehnte haben die Bi-
schöfe des deutschen Sprachgebietes die amtliche deutsche Ausgabe
des Rituale-Faszikel „Die kirchliche Begräbnisfeier“ (1972) einer Revi-
sion unterzogen. Grundlage dieser Neuausgabe ist der „Ordo exse-
quiarum“ von 1969, der bereits für die deutschsprachige Ausgabe von
1972/1973 maßgeblich war.
Die Bischofskonferenzen und konferenzfreien Erzbischöfe des deut-
schen Sprachgebietes haben im Jahre 2006 die Neuausgabe approbiert.
Sie wurde durch die Kongregation für den Gottesdienst und die Sakra-
mentenordnung am 5. März 2007 (für Österreich am 9. Juli 2009) re-
kognosziert.
Ab 1. Adventssonntag, 29. November 2009, ist diese Ausgabe ver-
bindlich zu verwenden. Die Neuausgabe kann jedoch unmittelbar
nach ihrem Erscheinen verwendet werden.
Die Praenotanda im Rituale-Faszikel geben grundlegende Hinweise
zum Verständnis und zur Feier des kirchlichen Begräbnisses.
Für das deutsche Sprachgebiet wurde eine Pastorale Einführung er-
arbeitet, die diese Hinweise aufgreift und konkretisiert. Sie wurde in
der Reihe Arbeitshilfen als Heft Nr. 232 veröffentlicht und wird allen
Pfarren sowie diözesanen Ämtern (aufgrund von Lieferverzögerun-
gen) mit der November-Ausgabe des VBl. zugesandt.
Das Heft kann auch über die Dombuchhandlung bezogen werden
oder über das Sekretariat der Deutschen Bischofskonferenz, Kaiser-
straße 161, 53113 Bonn, Tel. 00 49/228/103-205, Fax: 00 49/228/103-
330. Zum Download im Internet:
http://dbk.de/imperia/md/content/schriften/dbk5.arbeitshilfen/ah_232.pdf
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70. Pastoraltag: Zeitgenössische Kunst und Kirche –
im interkulturellen Dialog?

Termine: 26. 11. 2009 in Wörgl, Tagungshaus
27. 11. 2009 in Salzburg, St. Virgil

Anliegen des Pastoraltages: Die Diskussion um und mit zeitgenössi-
scher Kunst soll angezettelt oder fortgeführt werden, damit das Ver-
hältnis zwischen Kirche und Kunst gestärkt wird. Verantwortliche in
den Pfarrgemeinden sollen ermutigt werden, sich mit zeitgenössischer
Kunst auseinanderzusetzen und ihr im Umfeld der Kirche einen Raum
zu geben. Die gegenseitige Befruchtung von Kunst und Kirche soll an
diesem Tag deutlicher werden.



127

71. Personalnachrichten
• Seelsorgeamt (1. September 2009)

Praktikant: Stephan Binder

• Gebäudeverwaltung (1. September 2009)
Leiterin: Katja Schröder

• Dekanat Salzburg-Ost (29. September 2009)
Dechant: GR Mag. Egbert Piroth
Dechant-Stv.: MMag. P. Hermann Imminger CPPS

• Dekanat Salzburg-Nord (29. September 2009)
Dechant: GR Mag. P. Franz Lauterbacher OSB
Dechant-Stv.: KR P. Ewald Hartmann SAC

• Dekanat St. Johann im Pongau (2. Oktober 2009)
Dechant: Mag. Alois Rupert Dürl inger
Dechant-Stv.: KR Kan. Mag. Richard Schwarzenauer

• Dekanatsjugendseelsorger (29. September 2009 bzw. 1. Oktober 2009)
Dekanat Bergheim: Mag. Johann Schwaighofer
Dekanat Brixen im Thale: Richard Weyringer
Dekanat St. Johann in Tirol: Mag. Christoph Eder
Dekanat Reith im Alpbachtal: Mag. Erwin Klaushofer
Dekanat Taxenbach: Mag. Josef Hirnsperger

• Aushilfspriester (1. Oktober 2009)
Zell am Ziller und Gerlos: Ferdinand Schnaiter

• Pastoralassistentin – Veränderung (5. Oktober 2009)
Werfen, Pfarrwerfen und Werfenweng: Mag. Carina Weixler

• Kurhaus St. Josef am Dürrnberg (29. September 2009)
Kirchenrektor: P. Andreas Bonenberger

• Thomas Michels-Studienfonds: Kuratorium (17. September 2009)
Ao. Univ.-Prof. P. Dr. Emmanuel Bauer OSB
Univ.-Prof. DDDr. Clemens Sedmak
Mag. Walter Mühlbacher
em. Erzabt Edmund Wagenhofer OSB
Alt-Abt Nicolaus Wagner OSB

Referent/innen: Dr. Peter Keller, Direktor des Dommuseums
P. Dr. Gustav Schörghofer SJ, Kunsthistoriker, Rektor der Jesuiten-

kirche in Wien, Leiter des Otto-Mauer-Fonds
Dr. Margit Zuckriegl , Museum der Moderne Salzburg, bzw.

Dr. Gustav Schörghofer
Mag. Elke Salzmann, Künstlerin, tex art
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72. Mitteilungen
• Literaturhinweis

Bibel und Kirche: Opfer
Der Begriff „Opfer“ wird heute häufig kritisch gesehen. Das aktuelle
Heft von „Bibel und Kirche“ stellt sich dieser Herausforderung,
denn Opfer gehörten zu den elementaren und zugleich archaischen
Phänomenen der menschlichen Kultur im gesamten Alten Orient.
Als kultische Handlung findet sich „Opfer“ sowohl im Alten Testa-
ment mit seinen Riten und Kulthandlungen wie im Neuen Testa-
ment mit dem Tod Jesu, dem kultischen Opfer schlechthin. Zum an-
deren ist „Opfer“ auch die Bezeichnung für Menschen, die in ihrer
jeweiligen Lebenslage unterdrückt und abgewertet werden.
Welche soziokulturelle und theologische Bedeutung hatten Opfer
im alten Israel? Gab es auch Opfer außerhalb des Tempels und damit
außerhalb besonderer Festzeiten? Welchen Platz nahmen Opfer also
im altisraelischen Alltag ein? Neben der Behandlung alttestament-
licher Leittexte geht es auch um prophetische Opfer- und Kultkritik.
Im Zusammenhang mit der Frage nach rein/unrein beschäftigt sich
ein weiterer Artikel mit der Frage nach der Beziehung von Frau
(bzw. Mann) und Kult.

Einzelheft € 7,20. Jahresabonnement (4 Ausgaben) € 26,30 (für Stu-
denten nach Vorlage der Inskriptionsbestätigung minus 25 %); je-
weils zzgl. Versandspesen

Erhältlich bei:
Österreichisches Katholisches Bibelwerk
Stiftsplatz 8, 3400 Klosterneuburg
Tel. 02243 / 329 38
Fax 02243 / 329 38 39
E-Mail zeitschriften@bibelwerk.at

www.bibelwerk.at


